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 öffentliche N I E D E R S C H R I F T 

VERTEILER: 
 
 

Körperschaft : Stadt Norderstedt 

Gremium : Jugendhilfeausschuss, JHA/002/ XI 

Sitzung am : 22.08.2013 

Sitzungsort : Sitzungsraum 2 Rathausallee 50, 22846 Norderstedt 

Sitzungsbeginn : 18:15 Sitzungsende : 20:02 

 

Öffentliche Sitzung 
Es folgte eine nichtöffentliche Sitzung 

 
 

Das Ergebnis der Beratung ergibt sich aus den Anlagen, die Bestandteil dieser Niederschrift 
sind. 
 

Genehmigt und wie folgt unterschrieben:  

Vorsitzende/r : gez. Petra Müller-Schönemann 

Schriftführer/in : gez. Daniela Gierth 
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T E I L N E H M E R V E R Z E I C H N I S 

Körperschaft : Stadt Norderstedt 

Gremium : Jugendhilfeausschuss 

Sitzungsdatum : 22.08.2013 

 
 

Sitzungsteilnehmer 
 
Vorsitz  

 

 Müller-Schönemann, Petra  
Teilnehmer  

 

 Banse, Wolfgang  
 Bieda, Gerlind  
 Brunkhorst, Joachim  
 Hahn, Sybille  
 Hartojo, Elisabeth Hannelore  
 Krebber, Helmuth  
 Loeck, Thorsten  
 Mond, Christiane  
 Müller, Lars  
 Müller, Valentina  
 Peihs, Heideltraud für Frau von der Mühlen 
 Schmieder, Katrin  
 Schreiner, Anna  
 Schroeder, Klaus-Peter  
 Struckmann, Klaus  
 Tyedmers, Heinz-Werner  
Verwaltung  

 

 Bollin, Felix  
 Gierth, Daniela  
 Jove-Skoluda, Joachim  
 Wientapper-Joost, Claudia  
 
 
Entschuldigt fehlten 

Teilnehmer  

 

 Dogunke, Solveigh  
 Harning, Olaf  
 Holschemacher, Stefanie  
 Mell, Antje  
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 Stehr, Christian  
 von der Mühlen, Dagmar  
 
 
 
Sonstige Teilnehmer 
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V E R Z E I C H N I S   D E R 
T A G E S O R D N U N G S P U N K T E 

 
 

Körperschaft : Stadt Norderstedt 

Gremium : Jugendhilfeausschuss 

Sitzungsdatum : 22.08.2013 

 

 

Öffentliche Sitzung 

 

TOP 1 :  
Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 
 

TOP 2 :  
Beratung und Beschlussfassung zur Tagesordnung sowie Entscheidung über die 
Nichtöffentlichkeit einzelner Tagesordnungspunkte 
 

TOP 3 :  
Einwohnerfragestunde, Teil 1 
 

TOP 4 : B 13/0742/1 
Neubesetzung von Kita-Beiräten 
 

TOP 5 : B 13/0764 
Jungengruppe des Frauenhauses 
 

TOP 6 : B 13/0761 
Erziehungs-, Lebens- und Eheberatungsstelle des Diakonischen Werkes 
-  Leistungsvereinbarung 2014ff. - 
 

TOP 7 : B 13/0762 
Psychologische Beratungsstelle des Sozialwerkes 
-  Leistungsvereinbarung 2014ff. - 
 

TOP 8 : B 13/0763 
Familienzentrum Glashütte  
-  Vereinbarung 2014ff. - 
 

TOP 9 : B 13/0780 
Jugendlandheim Lemkenhafen 
 

TOP 10 : B 13/0795 
Jugendlandheim Lemkenhafen 
Hier: -  Erneuerung Küchenausstattung und Zu- u. Abluft - 
 

TOP 11 :  
Einwohnerfragestunde, Teil 2 
 

TOP 12 :  
Berichte und Anfragen - öffentlich 
 

TOP 12.1  
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: 
Kita Jury 
 

TOP 12.2 
: 

 

Interfraktionelle Arbeitsgruppe "Mittagsverpflegung in Schulen und Kitas" 
 

TOP 12.3 
: 

M 13/0859 

Freie Jugendhilfeträger 
 

TOP 12.4 
: 

 

Klausurtagung 
 

TOP 12.5 
: 

 

Frühe Hilfen 

Nichtöffentliche Sitzung 

 

TOP 13 :  
Berichte und Anfragen - nichtöffentlich 
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T A G E S O R D N U N G S P U N K T E 

 
 

Körperschaft : Stadt Norderstedt 

Gremium : Jugendhilfeausschuss 

Sitzungsdatum : 22.08.2013 

 
 
TOP 1:  
Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 
 
Frau Müller-Schönemann eröffnet die 2. Sitzung des Jugendhilfeausschusses, sie begrüßt 
die anwesenden Verwaltungsmitarbeiter, die anwesenden Ausschussmitglieder und Gäste. 
 
Sie stellt die ordnungsgemäße Einladung sowie die Beschlussfähigkeit mit 13 Mitgliedern 
fest.  
 
 
 
 
 
TOP 2:  
Beratung und Beschlussfassung zur Tagesordnung sowie Entscheidung über die 
Nichtöffentlichkeit einzelner Tagesordnungspunkte 
 
Es wird beantragt, den TOP 10 Neubesetzung von Kita-Beiräten mit dem TOP 4 
Jungengruppe des Frauenhauses zu tauschen. 
Es besteht Einvernehmen, diese TOPs zu tauschen. 
 
Abstimmung über die so geänderte Tagesordnung: 13 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen,  
0 Enthaltungen 
 
 
 
 
 
TOP 3:  
Einwohnerfragestunde, Teil 1 
 
Es werden keine Fragen gestellt. 
 
 
 
 
 
TOP 4: B 13/0742/1 
Neubesetzung von Kita-Beiräten 
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Frau Müller-Schönemann fragt nach den Besetzungsvorschlägen der Fraktionen und ob eine 
vorherige Absprache zwischen den Fraktionen erfolgt ist. Es werden Vorschlagslisten von 
CDU, SPD und Bündnis 90/Die Grünen zum Protokoll gegeben. Eine vorherige Absprache ist 
nicht erfolgt. 
Auf Vorschlag von Frau Schmieder wird die Verwaltung einvernehmlich beauftragt, die 
Vorschläge bis zur nächsten Sitzung auf Überschneidungen hin abzugleichen  und dem 
Ausschuss eine entsprechend aufbereitete Vorlage zur Abstimmung vorzulegen.  
Herr Schröder erklärt, dass die FDP keine Vorschläge eingebracht habe, da in der letzten 
Wahlperiode keine Einladungen zu Beiratssitzungen an ihre Vertreter erfolgten. Sollten 
jedoch jetzt Vertreterplätze nicht besetzt werden können, werde er für die Mitwirkung in den 
Beiräten zur Verfügung stehen.     
 
Herr Jove-Skoluda verlässt die Sitzung um 18.30 Uhr.  
 
 
 
 
 
Abstimmung: einstimmig 
 
 
 
TOP 5: B 13/0764 
Jungengruppe des Frauenhauses 
 
Frau Müller-Schönemann begrüßt Frau Brüning. 
Die Vorlage wird erläutert und es werden Fragen zur Arbeit und zur finanziellen Situation 
beantwortet. 
Der Jugendhilfeausschuss spricht sich dafür aus, dass er sich mit der Fortschreibung des 
Vertrages am Ende der laufenden Wahlperiode befasst.  
 
Der Beschluss wird wie folgt geändert:  
 
Es wird beantragt, die Fortsetzung des Konzepts Jungengruppe bis 2018 zu verlängern.  
 
Abstimmung: einstimmig 
 
 
 
Beschluss 
Der Jugendhilfeausschuss nimmt das „Konzept Jungengruppe“ (Anlage 1) zur Kenntnis. Er 
spricht sich für die Fortsetzung des Angebotes aus und gewährt dem Diakonischen Werk 
Hamburg-West/Südholstein für die Jahre 2014 bis 2018 einen Zuschuss in Höhe von 
3.300,00 Euro pro Jahr. 
 
Mittel dafür sind für den Haushalt 2014/2015 in Höhe von 3.210 € pro Jahr eingeworben. 
 
Vom Träger erwartet der Jugendhilfeausschuss, dass er sein Angebot für Bedarfe aus den 
Sozialräumen öffnet. 
 
Der Ansatz im Haushalt 2014/2015 wird auf dem Produktkonto 363320 / 531800 um 100 € 
erhöht. 
 
Der Träger legt dem Jugendhilfeausschuss jährlich einen Bericht über die Entwicklung der 
Arbeit und einen Verwendungsnachweis vor.  
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Abstimmung: einstimmig 
 
 
 
TOP 6: B 13/0761 
Erziehungs-, Lebens- und Eheberatungsstelle des Diakonischen Werkes 
-  Leistungsvereinbarung 2014ff. - 
 
Frau Müller-Schönemann begrüßt Frau Pfeiffer und Frau Makies. 
Die Vertreterinnen des Trägers beantworten Fragen zur Arbeit und finanziellen Situation. 
 
Frau Peihs bittet um eine Beschlussvorlage der Verwaltung, mit der alle von der Stadt 
festbetragsfinanzierten Jugendhilfeträger in den Verträgen verbindlich und einheitlich um 
Vorlage der Jahresberichte und Verwendungsnachweise bis zum 30.04. des Folgejahres 
verpflichtet werden.  
Frau Hahn beantragt die Zurückstellung der Beschlussfassung und bittet um eine 
ergänzende Vorlage zur nächsten Sitzung mit Angaben zum Gesamtzuschuss nach der 
vorgeschlagenen Erhöhung im Beschlussvorschlag und der Beifügung des 
Verwendungsnachweises 2012 sowie des Haushaltsplanes 2014 für die 
Erziehungsberatungsstelle.  
 
Die Mitglieder des Ausschusses sind sich einig, dass dieser TOP auf die nächste Sitzung 
vertagt wird.  
 
 
 
 
Abstimmung: einstimmig 
 
 
 
TOP 7: B 13/0762 
Psychologische Beratungsstelle des Sozialwerkes 
-  Leistungsvereinbarung 2014ff. - 
 
Frau Müller-Schönemann begrüßt Herrn Mayer. 
Es werden Fragen zur Arbeit und finanziellen Situation beantwortet. Herr Struckmann 
erläutert die Vorlage und beantwortet Fragen. 
 
Frau Hahn beantragt die Zurückstellung der Beschlussfassung und bittet um eine 
ergänzende Vorlage zur nächsten Sitzung mit Angaben zum Gesamtzuschuss nach der 
vorgeschlagenen Erhöhung im Beschlussvorschlag und der Beifügung des Haushaltsplanes 
2014 für die Psychologische Beratungsstelle.  
 
Die Mitglieder des Ausschusses sind sich einige, dass dieser TOP auf die nächste Sitzung 
vertagt wird. 
 
 
 
 
 
Abstimmung: einstimmig 
 
 
 
TOP 8: B 13/0763 
Familienzentrum Glashütte  
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-  Vereinbarung 2014ff. - 
 
Herr Mayer beantwortet Fragen zur Arbeit , zum Stand der energetischen Sanierung und 
finanziellen Situation. 
Herr Stuckmann erläutert die Vorlage und beantwortet Fragen. 
 
Frau Makies verlässt die Sitzung um 19.09 Uhr. 
 
Frau Hahn beantragt die Zurückstellung der Beschlussfassung und bitte um eine ergänzende 
Vorlage zur nächsten Sitzung mit Angaben zum Gesamtzuschuss nach der vorgeschlagenen 
Erhöhung im Beschlussvorschlag für das Familienzentrum. 
 
Zudem bittet der Ausschuss die Verwaltung zur nächsten Sitzung um einen 
Sachstandsbericht zur Umsetzung der energetischen Maßnahmen am Familienzentrum und 
Benennung eines verbindlichen Zeitplanes bis zur Umsetzung. 
 
Die Mitglieder des Ausschuss sind sich einig, dass dieser TOP auf die nächste Sitzung 
verschoben wird.  
 
 
 
 
Abstimmung: einstimmig 
 
 
 
TOP 9: B 13/0780 
Jugendlandheim Lemkenhafen 
 
Frau Müller-Schönemann begrüßt den Vorsitzenden Herrn Suhr vom Jugendlandheim 
Lemkenhafen. 
 
Herr Suhr beantwortet Fragen zur Arbeit und zur finanziellen Situation. Die Vorlage wird 
erläutert. 
 
Es folgt eine rege Diskussion über die Kosten. 
 
Frau Schmieder und Herr Schröder bitten den Verein zu prüfen, ob über die Preisgestaltung 
für die Nutzung des Hauses für Norderstedter Schulen und Vereine besondere Anreize zur 
Nutzung geschaffen werden können. 
 
 
 
 
 
Beschluss: Der Jugendhilfeausschuss nimmt den Antrag des Harksheider 
Jugendlandheimes e. V. zum Zuschussbedarf zur Kenntnis. 
 
Er spricht sich für die Fortschreibung des Ende 2013 auslaufenden Vertrages mit 
gleichbleibendem Zuschussvolumen bis Ende 2017 aus. 
 
Die dafür erforderlichen Mittel in Höhe von 59.500 € pro Jahr werden auf dem Produktkonto 
36600 / 731800 bereitgestellt. 
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Abstimmung: 11 Ja-Stimmen, 2 Nein-Stimmen 
 
 
 
TOP 10: B 13/0795 
Jugendlandheim Lemkenhafen 
Hier: -  Erneuerung Küchenausstattung und Zu- u. Abluft - 
 
 
Beschluss 
Der Jugendhilfeausschuss nimmt den Antrag des Harksheider Jugendlandheimes e. V. auf 
Teilerneuerung der Küchenausstattung und Erneuerung der Zu- und Abluft in der Küche zur 
Kenntnis. 
 
Er dankt dem Verein für sein ehrenamtliches Engagement und begrüßt die vom Verein 
eingebrachten Eigenleistungen. 
 
Der Jugendhilfeausschuss erkennt die Notwendigkeit der Erneuerungen an. 
 
Die für die Erneuerungen erforderlichen Mittel in Höhe von 88.286,75 € werden auf dem 
Produktkonto 366000.781800 im Haushalt 2014 bereitgestellt. 
 
 
 
Abstimmung: 12 Ja-Stimmen, 1 Nein-Stimme 
 
 
 
TOP 11:  
Einwohnerfragestunde, Teil 2 
 
Es werden keine Fragen gestellt.  
 
 
 
 
 
TOP 12:  
Berichte und Anfragen - öffentlich 
 
 
 
 
TOP 
12.1: 

 

Kita Jury 
 
Folgende Mitglieder stellen sich für die Kita Jury zur Verfügung: 
 
Herr Loeck 
Frau Hartojo 
Frau Müller 
Herr Banse 
Frau Müller-Schönemann 
Frau Bieda 
Frau Mond 
Herr Schröder 
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TOP 
12.2: 

 

Interfraktionelle Arbeitsgruppe "Mittagsverpflegung in Schulen und Kitas" 
 
Für den Kitatisch werden folgende Mitglieder benannt: 
 
Herr Muckelberg 
Frau Hahn 
Herr Loeck 
Frau Peihs 
 
 
 
 
 
TOP 
12.3: 

M 13/0859 

Freie Jugendhilfeträger 
 
Sachverhalt 
 
Auf der Sitzung 001/XI des Jugendhilfeausschusses bat Frau Hahn um Mitteilung, welche 
„neuen“ Träger es gibt und welche Organisation sich dahinter verbirgt. 
 
In der Anlage gibt die Verwaltung eine Übersicht über die freien Jugendhilfeträger, die 
Leistungen im Auftrage von bzw. in Zusammenarbeit mit dem Allgemeine Soziale Dienst 
(ASD) in Norderstedt wahrnehmen. 
 
Norderstedt hat bei Übernahme der Aufgabe des Trägers der öffentlichen Jugendhilfe 2006 
bzw. 2007 zunächst die Trägerlandschaft des Kreises Segeberg übernommen, insbesondere 
die Träger, die hier „Heimrecht“ hatten wie z.B. Mobile Jugendhilfe, Wiegmannhilfen, IUVO 
usw.  
 
Im Laufe der Zeit sind tlw. Aufgrund von Erfahrungen und auf Initiative des ASD Hilfen ander-
weitig vergeben worden, z.B. verstärkte Zusammenarbeit mit dem Kinder- u. Jugendhaus St. 
Josef. 
 
Zwei große Träger haben im Stadtgebiet eine Geschäftsstelle für ihre Einrichtungen in 
Schleswig-Holstein gegründet (Pestalozzi-Stiftung Hamburg / evangelische Einrichtung  seit 
01/2011 sowie FÜR SOZIALES S & S gemeinnützige Gesellschaft für Soziales mbH seit 
03/2009). 
Beide Träger haben auch im Stadtgebiet neue Einrichtungen eröffnet z.B. Pestalozzi / 
Tagesgruppe nach § 32 SGB VIII; FÜR SOZIALES S & S Wohngruppe mit Intensivbetreuung 
nach § 34 SGB VIII. 
 
Ein Träger ambulanter Hilfen ging Anfang dieses Jahres in Insolvenz. Die in Norderstedt für 
ihn tätigen Pädagogen/Pädagoginnen führten ihre Arbeit zunächst über einen 
Insolvenzverwalter weiter fort und sollen perspektivisch zu einem Großteil von einem der hier 
aktiven Träger weiter beschäftigt werden.  
 
Darüberhinaus bestehen Vereinbarungen mit einzelnen Fachkräften, die punktuell in Familien 
eingesetzt werden 
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TOP 
12.4: 

 

Klausurtagung 
 
Frau Wientapper-Joost lädt im Namen des Jugendamtes die Mitglieder des 
Jugendhilfeausschusses zur Klausurtagung am 20. Und 21.09.2013 ein. Die Tagung soll am 
Freitag, dem 20.09.2013 von 16.00 bis ca. 20.00 Uhr stattfinden und mit einem geselligen 
Beisammensein ausklingen. Am Samstag, dem 21.09.2013 soll die Tagung von 9.00 bis 
13.00 Uhr fortgesetzt werden. 
 
Eine Einladung wird Anfang September 2013 verschickt.  
 
 
 
 
 
TOP 
12.5: 

 

Frühe Hilfen 
 
Frau Schreiner fragt nach dem Sachstand der Raumsuche und ggf. Finanzierung der 
Mehrkosten dafür. Der Verwaltung liegen keine neueren Informationen darüber vor. 
 
Frau Hahn bittet um einen Sachstandsbericht vor den Haushaltsberatungen.  
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